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ZUSAMMENFASSUNG 

Das Projekt ist in 3 Phasen aufgeteilt, von welchen die erste Phase nun abgeschlossen ist: 
1. Phase 1 (2002-2004): Definition der Indikatoren und Kriterien einer Nachhaltigen Quartierent-

wicklung 
2. Phase 2 (2005-2006): Planung von konkreten Umsetzungsmassnahmen 
3. Phase 3 (2006-2008): Umsetzung von konkreten Bauvorhaben und Massnahmen 

Als Resultat der Phase 1 ist ab sofort eine 24-seitige Broschüre beim Bundesamt für Energie verfügbar, 
welche die Kriterien einer nachhaltigen Quartierentwicklung detailliert auflistet. Als Kurzfazit dieser Bro-
schüre können die "7 Schritte zur nachhaltige Quartierentwicklung" erwähnt werden: 

1. Nachhaltige Quartierentwicklung als langfristiger Prozess  
2. Ressourcen effizient einsetzen 
3. Prozess und Organisation richtig strukturieren 
4. Ziele und Massnahmen definieren – Zielkonflikte bereinigen 
5. Mehrwerte definieren 
6. Zielerreichung und Qualität sicherstellen 
7. Partizipation und Kommunikation 
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1. Projektziele 

Ziel des Projektes ist die Optimierung der Nachhaltigkeit an vier realen „sanierungsbedürftigen“ 
Quartieren unterschiedlicher Ausgangslage. Für alle Quartiere soll eine systematische Ist-
Zustandserhebung sowie Optimierungsuntersuchungen hinsichtlich der drei dominierenden The-
menschwerpunkte Ökologie/Ökonomie/Soziales gemacht werden. Als vierter wichtiger Themen-
schwerpunkt wird zusätzlich die Raumplanung betrachtet. Es soll zudem eine Methodik für ein 
Benchmarking zwischen den Quartieren  entwickelt werden. 

2. Durchgeführte Arbeiten und erreichte Ergebnisse 

In den einzelnen Projektteams und Quartieren wurden insgesamt 9 Schlussberichte der Phase 1 
erarbeitet: 

Quartiersberichte 

 Basel, Gundeldinger Feld 
 Lausanne, Bellevaux 
 Luzern, Basel- / Bernstrasse 
 Zürich, Werdwies 

Querschnittsthemenberichte 
 Ökologie Gebäude 
 Ökologie Mobilität 
 Raumplanung 
 Wirtschaft 
 Gesellschaft 

Die Resultate dieser Berichte wurden in einer kompakten, 24-Seiten umfassenden Broschüre zu-
sammengefasst. Diese ist ab sofort beim Bundesamt für Energie (Nr. 860127022) verfügbar (siehe 
Grafik). 
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Zu den einzelnen Querschnittsthemen wurden die wichtigsten Erkenntnisse in folgenden 5 über-
sichtlichen Tabellen zusammengetragen.  
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3. Nationale Zusammenarbeit 

Das Projekt wird durch das Bundesamt für Energie (BFE), das Bundesamt für Raumentwicklung 
(ARE) und das Bundesamt für Wohnungswesen (BWO) getragen. Dabei arbeiten BFE, ARE und 
BWO mit Vertretern aus Forschung, Verwaltung und Wirtschaft zusammen: 

Forschung 

 novatlantis 
 EPFL 
 FHBB 
 HSW 

Verwaltung 

 Hochbauamt Basel 
 Baudirektion Luzern 
 Fachstelle für Stadtentwicklung Zürich 
 Fachstelle für nachhaltiges Bauen Zürich 
 Stadt Lausanne 

Wirtschaft 

 econcept 
 Kantensprung AG 

4. Bewertung 2004 und Ausblick 2005 

Die Phase 1 (Definition der Nachhaltigen Quartierentwicklung) ist erfolgreich abgeschlossen wor-
den und diejenigen Massnahmen, welche in der Phase 2 ab 2005 weiter konkretisiert werden sol-
len, sind definiert. Dazu gehören folgende Massnahmen: 

Basel 
 Energetische Sanierung des einer ehemaligen Industriehalle 
 Lehrpfad Nachhaltigkeit – eine Wanderausstellung zu Ausbildungszwecken 
 Vereinbarung Nachhaltigkeit (Mietervereinbarung als Anhang zum Mietvertrag) 

Lausanne 
 Rénovation durable 
 Mobilité douce 

Luzern 
 Masterplan zur baulichen und räumlichen Quartierentwicklung 

Zürich 
 Checkliste für Ersatzneubauten 

5. Referenzen 

Die in diesem Projekt verwendete Literatur ist je nach Quartier und Querschnittsthema unter-
schiedlich. Die Literatur wird in den einzelnen Schlussberichten ausführlich aufgeführt, weshalb an 
dieser Stelle auf eine Auflistung verzichtet wird. 

Weitere Unterlagen sind unter http://www.empa-ren.ch/ren/NaQu.htm zu finden 

http://www.empa-ren.ch/ren/NaQu.htm
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